Pince-nez 

Nouvelle tour de contrôle Sion, 1996, Spannweite ca. 3 m, Polyester gefärbt

Meine Aufgabe als Künstler bestand darin, im Eingangsbereich des neuen Kontrollturms in Sion „un projet pour un mobile“ zu erarbeiten. Ich machte mir zunächst die räumliche Situation bewusst, um dann zu entscheiden, was dort künstlerisch sinnvoll wäre. 

Die drei schwebenden Flügel im Raum scheinen vorerst ein harmonisches Gefüge zu sein. Bei näherem Hinsehen kann sich Irritation beim Betrachter einstellen. Was zunächst wie ein Rieseninsekt oder eine Flugmaschine aussieht, sind drei überdimensionale Ahornflügel, die im Raum schweben. Das transparente Material (Polyester) fängt das Licht ein und streut einen Teil davon wieder aus. Das Objekt wirkt leicht. Bei diesem Projekt ging es mir darum, dass die Arbeit ein gedankliches Wechselspiel über Ort - Skulptur, Form - Funktion und Natur - Technik auslöst.

